
+++ NRW-Semesterticket: Besseres Modell für UDE-Studierende?

An einigen Universitäten haben die Studierenden bereits die Einführung des NRW-
Semestertickets befürwortet. An der UDE hat es zum Ärger vieler Studierender noch keine
Urabstimmung gegeben, auch ein konkreter Termin war bisher nicht anberaumt. Zum kom-
menden Sommersemester wird es das Ticket also nicht geben, das freie Fahrt mit Bus und
Bahn in ganz NRW ermöglicht. Die Verzögerung hat allerdings gute Gründe, wie von Seiten
des AStA verlautet: An allen Unis, bei denen die Studierenden über das NRW-Ticket entschie-
den haben, ging es um eine Einführung nach dem Solidarmodell. Das heißt: entweder müssen
es alle nehmen oder es bekommt keiner. In Anbetracht des Aufpreises von etwa 35 Euro, der
bei einer Einführung von jedem Studierenden zu berappen wäre (schon jetzt kostet das Ticket
87 Euro), dürfte da eine andere Option gerechter sein: das "Buchungsmodell". Es ließe jedem
Studierenden die Wahl zwischen einfachem und NRW-Semesterticket. Zu welchen Konditionen
dieses Modell zu haben sei, darüber stehe man gerade mit dem Verkehrsverbund Rhein-Ruhr
in Verhandlung, so der stellvertretende AStA-Vorsitzende und Verhandlungsführer Jan Bauer.
Eine Urabstimmung pro oder contra NRW-Ticket, sei es im Solidar- oder Buchungsmodell,
wird es auf jeden Fall geben. "Die Studierenden sollen hierüber im Rahmen der nächsten
regulären Gremienwahlen entscheiden. Die werden voraussichtlich vom 9. bis 13. Juni statt-
finden", sagt AStA-Vorsitzender Boris Schön. "Sprechen sich die Studierenden für das NRW-
Ticket aus, wird es zum Wintersemester eingeführt." Über Einzelheiten will der AStA in Kürze
auf seiner Homepage informieren. Es lohnt also ein regelmäßiger Blick auf:

http://www.asta-due.de.
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+++ Ausnahmen von der Studienbeitragspflicht

Der Kanzler berichtete, dass knapp 4.000 Anträgen auf Befreiung von den Studienbeiträgen
entsprochen wurden. Mit 1.726 Anträgen entfalle das Gros auf die Inanspruchnahme der spe-
ziellen UDE-Geschwisterregelung (Mindereinnahmen: knapp 425.000 Euro). 1.052 Anträge
seien erfolgreich von bedürftigen ausländischen Studierenden eingereicht worden
(Mindereinnahmen 526.000 Euro). Der Gesamtausfall durch Befreiungen von bzw.
Ermäßigungen der Beitragspflicht belaufe sich auf 1,57 Millionen Euro. Insgesamt standen der
UDE 2007 ca. 20 Mio Euro aus Studienbeitragsmitteln für die Verbesserung von Studium und
Lehre zur Verfügung - nach Abzug von 18% an den gesetzlichen Ausfallfonds.

http://www.uni-due.de/de/studienbeitraege 

+++ Hochschulentwicklungsplan

Konkrete Empfehlungen sprach der Senat zum Entwurf des UDE-Hochschulentwicklungsplans
aus, den das Rektorat dem Hochschulrat zur Beratung vorlegt. Eine Senats-Arbeitsgruppe
fasst die vorgetragenen Änderungsvorschläge für die nächste HR-Sitzung am 25. Januar
schriftlich zusammen. Diskussionsgrundlage war die von der KEF (Kommission für
Entwicklungsplanung und Finanzen) vorbereitete Stellungnahme, die u.a. auf eine stärkere
Herausarbeitung des Aspekts einer besseren Vermarktung der UDE abhob.

+++ Geschäftsordnung des Senats

Nach redaktioneller Überarbeitung angenommen wurde die an das neue HG angepasste
Geschäftsordnung des Senats.

+++ Listen verabschiedet

Einstimmig verabschiedete der Senat die Berufungsliste 
* für die Besetzung der W3-Professur für "Pädiatrie" in der Medizinischen Fakultät
Ebenfalls einstimmig verabschiedete der Senat den Antrag auf Verleihung der mitgliedschaft-
lichen Rechtsstellung eines Professors gemäß § 9 Abs. 2 Hochschulgesetz in der
Medizinischen Fakultät.

+++ In die Ethikkommission gewählt

Der Fachbereichsrat der Medizinischen Fakultät hat Ende November einstimmig die
Privatdozentin Dr. Elke Gizewski, Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie
und Neuroradiologie, als Mitglied der Ethikkommission gewählt.



+++ 6,2 Millionen für Nano-Sonderforschungsbereich

Dass der Sonderforschungsbereich "Nanopartikel aus der Gasphase" hervorragende Arbeit lei-
stet, hat die Deutsche Forschungsgemeinschaft erneut bestätigt und jetzt eine Weiterförde-
rung für die kommenden drei Jahre in Höhe von 6,2 Millionen Euro bewilligt. Neben Sachmit-
teln und Investitionen geht mit etwa 20 Stellen ein großer Teil dieser Summe in die Förde-
rung des wissenschaftlichen Nachwuchses. Das hochkarätig besetzte Gutachtergremium über-
zeugte vor allem die gelungene interdisziplinäre Zusammenarbeit und die internationale Ver-
netzung. Besonders beeindruckt waren die GutachterInnen von der Art, wie die Teilprojekte
aufeinander aufbauen und dadurch neuartige Entwicklungen ermöglicht und auf den Weg
gebracht werden.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_14.12.2007_41652.shtml

+++ Wissenschaftsrat überprüfte bundesweit Chemie-Forschungsleistung

Der Wissenschaftsrat in Berlin hat Mitte Dezember die Ergebnisse seiner Vergleichsstudie zur
Messung und Bewertung von Forschungsleistungen deutscher Chemie-Einrichtungen vorge-
stellt. In dem Pilotprojekt wurden die Forschungsleistungen von 77 Universitäten und außer-
universitären Instituten bewertet. Die verschiedenen Teilgebiete der Chemie an der Universi-
tät Duisburg-Essen schneiden dabei mit den Noten gut bis befriedigend ab.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_18.12.2007_41722.shtml

+++ 435.000 Euro von der VolkswagenStiftung

Die VolkswagenStiftung hat jetzt 435.300 Euro für ein kooperatives Forschungsprojekt bewil-
ligt, an dem Professor Dr. Christian Mayer, Lehrstuhl für Physikalische Chemie, neben
WissenschaftlerInnen des Instituts für Industrielle Fertigung und Fabrikbetrieb der Universität
Stuttgart beteiligt ist. Im Mittelpunkt des Projektes steht die Herstellung "intelligenter
Oberflächen" die in der Lage sind, entweder aus sich selbst heraus oder gezielt von außen
gesteuert ihre Eigenschaften an Umweltbedingungen anzupassen. Eine Grundfrage ist, wie
sich diese Flächen effektiv und kostensparend herstellen lassen.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_18.12.2007_41716.shtml

+++ Übergewicht genetisch vorprogrammiert

Fast fünfzig Prozent der Bevölkerung besitzen eine genetische Variante, die das Risiko für
Übergewicht und Fettleibigkeit im Kindes- und Erwachsenenalter erhöht. Das hat das
Forscherteam um Dr. Anke Hinney und Professor Dr. Johannes Hebebrand, Direktor der Klinik
für Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters jetzt herausgefunden. Die
WissenschaftlerInnen analysierten bei 487 adipösen Kindern und 442 normalgewichtigen
Kontrollen erstmalig insgesamt knapp 500.000 Genvarianten im menschlichen Erbgut und
fanden dabei einen neuen "Dickmacher" namens "rs1121980". 

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_03.01.2008_41835.shtml



+++ Forschungsprojekt zu Mehrsprachigkeit auf Kongressen 

Die VolkswagenStiftung hat Professor Dr. Ulrich Ammon und Dr. Roswitha Reinbothe ein
Forschungsprojekt zum Thema "Mehrsprachigkeit auf internationalen wissenschaftlichen
Kongressen" bewilligt. Das mit knapp 178.000 Euro geförderte Projekt ist die erste
Bewilligung der neu aufgelegten Förderinitiative "Deutsch plus -- Wissenschaft ist mehrspra-
chig" und basiert auf den umfangreichen bisherigen Forschungen beider Antragsteller. Die
Ergebnisse sollen der Verbesserung der internationalen Wissenschaftskommunikation dienen.

+++ Studie zur Zukunft von Bundesliga-Clubs

Fußballfans befürworten eine moderne, unternehmerisch geprägte Vereinsführung, ein lei-
stungsbezogenes Gehalt für Spieler, die Einbindung von Finanzinvestoren und Kooperationen
mit Vereinen ausländischer Ligen. Das sind Ergebnisse der Online-Umfrage "Bundesliga-
Vereine 2.0", die Professor Dr. Tobias Kollmann unter über 1.000 Fans von Erst- und
Zweitligisten durchgeführt hat.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_19.12.2007_41743.shtml

+++ Studie zu Logistikparks an Flughäfen

Die Flughäfen Köln/Bonn und Leipzig haben hierzulande die besten Voraussetzungen, sich als
Logistikdrehscheiben zu etablieren. Das ist das Ergebnis eines zweijährigen
Forschungsprojektes des Fachgebiets Wirtschaftsgeographie. In der aus
Bundesforschungsmitteln geförderten Studie "Verkehrsvermeidung an End-of-Runway-
Logistik-Standorten" haben die WissenschaftlerInnen ein neues Konzept für flughafennahe
Gewerbeparks und sein Potenzial für deutsche und europäische Städte untersucht. Die kom-
pletten Ergebnisse der Studie werden auf einer Fachtagung am 25. Januar am Flughafen
Frankfurt präsentiert.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_13.12.2007_41602.shtml

+++ IAQ I: Tarifstreit im Einzelhandel

In der aktuellen Tarifrunde im Einzelhandel geht es um mehr als nur um Lohnerhöhungen.
Der harte Wettbewerb um Marktanteile und die Expansion großer Unternehmen führen zu
einem tiefgreifenden Wandel. Der Marktdruck wirkt sich dabei negativ auf die Beschäftigten
aus - in einer Branche, in der ohnehin 42 Prozent für Niedriglöhne arbeiten. Das zeigt eine
aktuelle Studie des Instituts Arbeit und Qualifikation (IAQ) zu Unternehmensstrategien und
Beschäftigung im deutschen Einzelhandel.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_19.12.2007_41732.shtml

+++ IAQ II: 5,5 Mio verdienen weniger als 7,50 Euro

5,5 Millionen Beschäftigte in Deutschland arbeiteten 2006 für Bruttostundenlöhne unter 7,50
Euro, das sind knapp 20 Prozent mehr als zwei Jahre zuvor. Bei insgesamt 31,3 Millionen
Beschäftigten entspricht das einem Anteil von 17,7 Prozent. Dass die Zahl der Niedriglohn-
Beschäftigten weiter wächst, zeigen neue Berechnungen des Instituts Arbeit und Qualifikation
(IAQ).



+++ Tagung "Revenue Management und Dynamic Pricing"

Die Arbeitsgruppe "Revenue Management und Dynamic Pricing" der Gesellschaft für
Operations Research veranstaltet am 29. Februar im Gerhard-Mercator-Haus am Campus
Duisburg eine eintägige Tagung: Die Veranstaltung widmet sich theoretischen Revenue
Management-Ansätzen und der Diskussion über deren Umsetzung in der Praxis. 

https://gor.uni-paderborn.de/Members/AG_rmdp/

+++ Studierende treffen Arbeitgeber I

Eine Berufskontaktmesse für die Fakultät Ingenieurwissenschaften findet am Donnerstag, 17.
Januar von 9 bis 15 Uhr am Campus Duisburg, Bismarckstrasse 81, Gebäude BA, statt.
Firmen informieren hier an ihren Informationsständen und im Rahmen von Vorträgen über
Erwartungen und Ansprüche des Unternehmensalltags, Stellenangebote, mögliche Themen für
Abschlussarbeiten oder Praktikumsangebote. Zusätzlich finden von 10 bis 12.30 im Raum BA
039 Firmenpräsentationen und Vorträge statt.

http://www.uni-duisburg-essen.de/ingenieurwissenschaften/

+++ Studierende treffen Arbeitgeber II: Firmenkontaktforum

Bereits zum 5. Mal bietet die UDE mit "ConPract - Die Messe" beiden Seiten des
Arbeitsmarktes - Unternehmen und AbsolventInnen/Studierenden - ein regionales Forum zur
Kontaktaufnahme. Am 24. Januar präsentieren sich Unternehmen aus verschiedensten
Branchen von 10 bis 16 Uhr im Glaspavillon auf dem Essener Campus. Der Messetag soll
Studierenden dazu dienen, sich über Berufsfelder und -chancen zu informieren oder mögliche
Praktika oder Diplomarbeiten in Unternehmen anzubahnen. AbsolventInnen haben die
Gelegenheit, konkrete Stellenangebote abzufragen und vor Ort erste Bewerbungsgespräche
zu führen. 

http://www.conpract.de/

+++ E-Learning-Verbund RuhrCampusOnline

Die in der Universitätsallianz Metropole Ruhr (UAMR) zusammengeschlossenen Universitäten
Bochum, Dortmund und Duisburg-Essen bauen mit Unterstützung der Stiftung Mercator in
Essen eine neue Infrastruktur für den RuhrCampusOnline (RCO) auf, um künftig
Studienangebote hochschulübergreifend anbieten zu können. In der zeitgleich gestarteten
Ausschreibungsrunde zur Entwicklung eines gemeinsamen Sets von E-Learning gestützten
Kursen können Lehrende Veranstaltungen benennen, die sie für die UAMR öffnen wollen und
zusätzliche Gelder erhalten, um ihre Lehrveranstaltung für das Internet aufzubereiten.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_20.12.2007_41760.shtml



+++ Erste Professur für NRW-Politik

Die WestLB-Stiftung Zukunft NRW finanziert der NRW School of Governance seit diesem Jahr
eine Juniorprofessur mit dem Lehr- und Forschungsschwerpunkt NRW-Politik. Damit soll die
NRW School eine wegbereitende Funktion in der Politikanalyse des bevölkerungsreichsten
Bundeslandes übernehmen. Mit einem Förderzeitraum bis 2014 ist eine langfristige und konti-
nuierliche Forschung gesichert. Es ist die erste Stiftungsprofessur, die die WestLB-Stiftung
Zukunft NRW finanziert.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_19.12.2007_41742.shtml

+++ Die Kunst des Regierens

Wolfgang Clement, in diesem Wintersemester Gastprofessor für Politikmanagement an der
NRW School of Governance, hält die erste öffentliche Vorlesung an der UDE am Montag, 28.
Januar. SPD-Politiker Clement ist erster Inhaber der neu geschaffenen Gastprofessur für
Politikmanagement. Der ehemalige Ministerpräsident Nordrhein-Westfalens und
Bundeswirtschaftsminister a. D. spricht über das Regieren in Düsseldorf und Berlin am
Beispiel der Beschäftigungs- und Arbeitsmarktpolitik. Beginn ist um 19 Uhr im Hörsaal MC
122 am Duisburger Campus. 

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_07.01.2008_41896.shtml

+++ Podiumsdiskussion "Politikwissenschaftler im Beruf"

Welche Berufsperspektiven eröffnen sich AbsolventInnen politikwissenschaftlicher
Studiengänge? Welche Qualifikationen werden erwartet? Und wodurch zeichnen sich
PolitikwissenschaftlerInnen nach dem Studium in besonderer Weise aus? Diesen und weiteren
Fragen folgt eine Podiumsdiskussion mit Gästen aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft, zu
der  Verein der Freunde und Förderer des Instituts für Politikwissenschaft am 15. Januar, 19
Uhr, ins Gerhard-Mercator-Haus auf dem Campus Duisburg einlädt.

http://www.vdfuf.de

+++ Kinderbetreuung bei späten Pflichtveranstaltungen

Ab dem 15. Januar und vorerst befristet bis 28. Februar bietet die Hochschule Studierenden
mit Kind(ern) auf beiden Campi die Möglichkeit, ihren Nachwuchs dienstags bis donnerstags
von 16 bis 20 Uhr betreuen zu lassen. Das Angebot ist kostenlos und soll Betreuungsbedarf
abdecken, der durch Pflichtveranstaltungen in den Nachmittags- und Abendstunden entsteht.
Eine Anmeldung im Elternservicebüro ist unbedingt erforderlich.

http://www.uni-due.de/elternservice/index.shtml

+++ Data Mining im Handel

Der Lehrstuhl für Marketing und Handel im Fachbereich Wirtschaftswissenschaften führt auch
in diesem Jahr das Programm "Data-Mining im Handel" durch, um die große Nachfrage nach
AbsolventInnen mit Kompetenzen ---> Fortsetzung auf der folgenden Seite



in diesem Bereich befriedigen zu können. Das Programm will den Studierenden einen praxis-
nahen Einblick in das Data-Mining vermitteln, hierzu gehört z.B. ein Planspiel mit realen
Daten. Zudem nehmen die Studierenden am Data-Mining-Cup 2008 teil, einem internationa-
lem Wettbewerb, in dem sie sich mit Studierenden anderer Universitäten messen können.

http://www.marketing.wiwi.uni-due.de 

+++ Wohnen für Jung und Alt

Der Frage, wie ein Stadtteil aufgewertet und gestaltet werden kann, damit sich dort Kinder,
Jugendliche, Berufstätige und Senioren gleichermaßen wohlfühlen können, sind Studierende
der UDE, der FH Bochum und der TU Dortmund nachgegangen. Am Beispiel des Essener
Stadtquartiers Bergmannsfeld haben die Teilnehmer Leitideen und räumliche Impulse erarbei-
tet, um das Quartier in die Umgebung einzubinden und die Quartiersmitte zu stärken und so
das Wohnumfeld für die dort lebenden Menschen aller Altersgruppen zu verbessern. Die
Ergebnisse des interdisziplinären Workshops präsentieren sie am Dienstag, 15. Januar, von
9.30 bis 11.30 Uhr im Bürgerhaus Oststadt, Schultenweg 37-41, 45279 Essen. 

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_11.01.2008_42080.shtml

+++ Psychologe wird Präsident der European Community Psychology Association 

Psychologieprofessor Dr. Wolfgang Stark wurde für die nächsten zwei Jahre zum Präsidenten
der European Community Psychology Association (ECPA) gewählt. In dem europäischen
Fachverband für gemeindepsychologisch orientierte Experten sind Mitglieder aus verschiede-
nen europäischen Ländern zusammengeschlossen. Die Gemeindepsychologie setzt sich für die
Förderung psychosozialer Gesundheit, Gemeinschaftsbildung und soziale Verantwortung in
sozialen und gesellschaftlichen Kontexten ein. Professor Stark hat an der UDE das Zentrum
für gesellschaftliches Lernen und soziale Verantwortung (www.uni-aktiv.org) gegründet, das
kürzlich mit einem Preis ausgezeichnet wurde.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_09.01.2008_42015.shtml

+++ Weitere Personalmeldungen

http://www.uni-due.de/de/campusaktuell/2008/personalien.shtml



+++ Änderung der Verwaltungsstruktur

Zu einem Sachgebiet "Einschreibungs- und Prüfungswesen" zusammengefasst wurden zum
Jahresbeginn das "Zentrale Studierendensekretariat" und das "Zentrale Prüfungsamt". Leiter
des neuen Sachgebiets im Dezernat Studierendenservice, akademische und hochschulpoliti-
sche Angelegenheiten ist Ludwig Ciesielski. Die bisherigen Sachgebiete "Organisation" und
"Personal- und Organisationsentwicklung" im Dezernat Personal und Organisation wurden
zum 14. Januar zu einem Sachgebiet "Personal- und Organisationsentwicklung" unter der
Leitung von Susanne Schulz zusammengeführt. Außerdem hat das bisherige Sachgebiet
"Rechnungswesen" die Bezeichnung "Anlagen- und Finanzbuchhaltung" erhalten, der Bereich
"Inventarisierungen, Absetzungen" ist ebenfalls in diesem Sachgebiet zu finden.

http://www.uni-due.de/imperia/md/content/zentralverwaltung/formulare/akt_organi-
gramm_verwaltung.pdf

+++ Ohne Ausnahme: Absolutes Rauchverbot an der Uni

Der Zug an der Zigarette ist seit Januar an der UDE mit reichlich frischer Luft verbunden.
Denn das am 1. Januar in Kraft getretene Nichtraucherschutz-Gesetz NRW verbietet das
Rauchen u.a. vollständig in Bildungseinrichtungen - und damit auch in Hochschulen. Damit ist
an der UDE auch die letzte Ausnahme hinfällig geworden: Soweit es keinen Publikumsverkehr
gab, war nämlich MitarbeiterInnen das Qualmen in Einzelbüros oder bei Zustimmung der
nichtrauchenden KollegInnen noch gestattet. Damit ist nun Schluss. Es gilt ein absolutes
Rauchverbot in allen Räumen. Wer sein Verlangen nach einer Zigarette stillen möchte, muss
das unter freiem Himmel tun.

+++ Infotag für SchülerInnen an beiden Campi

Am Donnerstag, 17. Januar, ab 9 Uhr präsentieren Dozierende aller Fachbereiche interessier-
ten SchülerInnen das Studienangebot der UDE. Aus über 100 Veranstaltungen können die
zukünftigen Studierenden wählen, darunter Laborführungen, Schnupperpraktika und
Workshops. Außerdem gibt es Informationen zu Studienabschlüssen und Bewerbungen und es
sind AnsprechpartnerInnen der Studienberatung, der Agentur für Arbeit, des Akademischen
Auslandsamtes und des Studentenwerks zugegen. Das Programm auf beiden Campi ist nahe-
zu identisch. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Das Programmheft steht im Internet unter
www.uni-due.de/schuelerinfotag und ist am Infotag vor Ort erhältlich. 

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_10.01.2008_42047.shtml

+++ Dank für stete Unterstützung

Mit dem Ehrenpreis der Universität bedankt sich das Rektorat bei den Fördervereinen der
Hochschule für ihre stete Unterstützung und ihr Engagement über viele Jahre. Der Preis wird
von den Vorstandsvorsitzenden Dr. Jochen Melchior (Gesellschaft von Freunden und Förderern
der Universität Duisburg-Essen e.V.) und Dipl.-Volksw. Hans-Jürgen Reitzig (Duisburger
Universitäts-Gesellschaft) entgegengenommen. -----> Fortsetzung folgende Seite



Zur feierlichen Übergabe am 25. Januar 2008, 18:00 Uhr (s.t.), Hörsaal SG 135, Geibelstr.
41, 47057 Duisburg, lädt Rektor Lothar Zechlin herzlich ein.

+++ Uni auf der "boot"

"Nicht nur träumen - selber bauen!" - Unter diesem Motto präsentiert sich die UDE bei der
39. Internationalen Bootsausstellung in Düsseldorf (19.-26. Januar). Auf dem 42 qm großen
Stand zeigen die Ingenieure, welche für den Schiffbau relevanten Technologien an der Uni
gelehrt und entwickelt werden (Halle 13, Stand A58). Denn viele Disziplinen sind am "System
Schiff" beteiligt. 

http://www.uni-due.de/de/campusaktuell/2008/01_boot.shtml

+++ Finanzierung von Vertretungskräften für werdende Mütter

Seit dem 1. Januar gilt das neue Aufwendungsausgleichsgesetz (AAG). Die gesetzlichen
Krankenkassen erstatten bei Angestellten im Zuge des so genannten U2-Umlageverfahrens
allen Arbeitgebern und damit auch den Hochschulen den Zuschuss zum Mutterschutzgeld
bzw. das Arbeitsentgelt. Die Erstattung wird nur auf Antrag geleistet. Die Hochschule stellt
das dafür notwendige Budget bereit.

http://www.uni-due.de/imperia/md/content/webredaktion/2008/2008_01_15_mutter-
schutz.pdf

+++ Sieger im Kreativwettbewerb des Wirtschaftsministeriums

Ein Team der UDE hat die Jury des Ideen- und Konzeptwettbewerbs zur Kultur- und
Kreativwirtschaft des Wirtschaftsministeriums überzeugt und erhält jetzt 10.000 Euro zur
Umsetzung seines Wettbewerbsvorschlags. Die Gruppe um Professor Dr.-Ing. Jürgen Ziegler
vom Institut für interaktive Systeme und Interaktionsdesign in der Fakultät für
Ingenieurwissenschaften setzte sich mit dem Konzept eines Game Technology Competence
Center (GTCC) in der Kategorie "Kooperationen, Netzwerke, Cluster in der Kultur- und
Kreativwirtschaft" durch.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_12.12.2007_41560.shtml

+++ Das Mathejahr im Ruhrgebiet

Der Mathematik widmet sich das Wissenschaftsjahr 2008. Aus diesem Anlass haben die
Mathematik-Fakultäten der Universitätsallianz Metropole Ruhr eine gemeinsame Webseite ein-
gerichtet. Das Angebot trägt Veranstaltungen zur Mathematik der einzelnen Universitäten im
Ruhrgebiet zusammen und hält die NutzerInnen über aktuelle Termine auf dem Laufenden.

http://www.mathejahr-im-ruhrgebiet.de/index.html



+++ Wahl-Hilfe für Hessens Bürger

Schwarz-Gelb oder vielleicht Rot-Rot-Grün? Noch ist offen, wer bei der hessischen
Landtagswahl am 27. Januar das Rennen machen wird. Das WählerInformationsSystem WIS
der UDE gibt den BürgerInnen eine Entscheidungshilfe, welcher Partei sie ihre Stimme schen-
ken sollen. Unter www.wis-hessen.de sind die Standpunkte der Parteien gegenübergestellt,
die um den Einzug in den Wiesbadener Landtag konkurrieren. Per Mausklick lassen sich die
Wahlprogramme nach verschiedenen politischen Themen durchsuchen und vergleichen.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_17.12.2007_41686.shtml

+++ Theaterbett auf dem Duisburger Campus

Die "Kulturaffäre", eine Initiative von fünf Kulturwirtstudentinnen der UDE zusammen mit den
Duisburger Philharmonikern und dem Schauspiel Duisburg, plant eine neue Aktion, um
Studierende auf die Kultur in Duisburg aufmerksam zu machen und Interessenten für die
neue, extra auf Studierende zugeschnittene Konzertreihe "Playlist" der Duisburger
Philharmoniker zu gewinnen. Am 30. und 31. Januar will das Team der "Kulturaffäre" auf dem
Campus Duisburg ein Theaterbett platzieren. An den beiden Aktionstagen werden
Konzertkarten für "Playlist" verlost Informationen rund um das Duisburger Kulturprogramm
angeboten. Hinter der "Kulturaffäre" verbirgt sich ein Zusammenschluss von
Kulturwirtstudentinnen mit den Duisburger Philharmonikern und dem Schauspiel.

http://www.kulturaffaere.de

+++ Hilfe für jugendliche Arbeitslose

Mit dem dritten Platz beim diesjährigen "Gesundheitspreis Nordrhein-Westfalen" hat
Gesundheitsminister Karl-Josef Laumann Mitte Dezember die Klinik für Psychiatrie und
Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters ausgezeichnet. Sie erhält die mit 1.500 Euro
dotierte Anerkennung für ihr deutschlandweit einmaliges Pilotprojekt "Support 25". In
Zusammenarbeit mit dem Jobcenter Essen sowie dem Essener Gesundheitsamt unterstützt es
jugendliche Langzeitarbeitslose mit psychischen Problemen bei der beruflichen
Wiedereingliederung.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_14.12.2007_41642.shtml

+++ Initiative für Nachhaltigkeit: Schülerfirma gründet Partyservice

Die Initiative für Nachhaltigkeit präsentiert in ihrer Vortragsreihe "nachhalTäglich -
Lebensqualität mal anders" am 15. Januar um 19 Uhr im Casino des Studentenwerks die
Schülerfirma "Food Factory" der Wuppertaler Hauptschule am Katernberg. Die SchülerInnen
bieten einen Partyservice an und kümmern sich von der Warenkalkulation, der
Speisenherstellung bis zum Internetauftritt um sämtliche Aufgabenbereiche eines solchen
Betriebs.

http://www.studenten-nachhaltigkeit.de



Auf unserer Übersichtsseite
http://www.uni-due.de/de/campusaktuell/2008/auschreibungen_01.shtml

halten wir Informationen zu folgenden Ausschreibungen bereit:

++ E-Learning-Verbund RuhrCampusOnline
++ Klaus Tschira Preis für verständliche Wissenschaft

+++ Zweiter Vortrag der Mercator-Professur

Zu ihrem zweiten Vortrag im Rahmen ihrer Mercator-Professur kommt Professorin Dr. Hanan
Ashrawi am 29. Januar um 18 Uhr an die UDE: In Ihrer öffentlichen Vorlesung geht es um
"Internal, Regional and Global Contexts for Peace in Palestine". Veranstaltungsort ist das
Audimax am Essener Campus. Der Eintritt ist frei.

http://www.uni-due.de/mercatorprofessur/

+++ Jubiläumskonzerte BIG BANDits

Die BIG BANDits, die Big Band der UDE, feiert 15-jähriges Jubiläum. Aus diesem Anlass hat
die Band zusammen mit Andy Haderer, Professor für Jazztrompete und erster Trompeter der
WDR Big Band, ein besonderes Programm erarbeitet, bei dem Haderer als Gastsolist zu hören
sein wird. Die UDE-Big Band unter Leitung von Nils Powilleit wurde bereits bei mehreren
nationalen und internationalen Wettbewerben ausgezeichnet. Die Jubiläumskonzerte finden
statt am 9. Februar um 20 Uhr im RWE Pavillon der Philharmonie Essen (zum Preis von 14
Euro zzgl. Gebühr) und am 10. Februar um 19 Uhr in der Wuppertaler "Börse"(10 Euro im
Vorverkauf, 12 Euro an der Abendkasse).

http://www.bigbandits.org

+++ Festkonzert der Universität

Im musikalischen Fokus des Universitätsorchesters stehen im Wintersemester drei "Wanderer
zwischen den Welten": Werke von John Williams, George Gershwin und Gustav Holst präsen-
tiert das Orchester am 27. Januar, 17 Uhr, in Halle 12 der Zeche Zollverein (Eintritt frei), am
8. Februar, 19:30 Uhr, im Theater Duisburg, Neckarstraße 1, 47051 Duisburg (Karten: 15 /
13 / 6 Euro) und am 10. Februar, 11 Uhr, in der Philharmonie Essen (Karten: 15 / 6 Euro).

http://www.uni-due.de/uniorchester/Semesterprogramm.html



+++ Drama "Blood Brothers" in englischer Sprache 

Das Drama "Blood Brothers" von Willy Russel steht aktuell auf dem Spielplan der englisch-
sprachigen Theatergruppe DUET, die aus Studierenden und AbsolventInnen der UDE besteht.
Das Stück dreht sich um Zwillinge, die getrennt voneinander aufwachsen, sich aber zufällig
kennenlernen. Aufgeführt wird das Stück am 5., 6., 7. und 8. Februar um 19.30 Uhr am
Campus Duisburg, Aula Geibelstraße, Raum SG 135. Karten gibt es unter Tel. 02056/22111
oder per E-Mail: duet@uni-due.de. 

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_08.01.2008_41973.shtml

+++ "Kapitulieren wir vor dem Islam?" Öffentliche Podiumsdiskussion

Am Montag, 21. Januar bezieht der WAZ-Chefredakteur, Ulrich Reitz, gemeinsam mit hoch-
rangigen Gästen in der UDE Stellung zum "Reitz-Thema des Monats": Kapitulieren wir vor
dem Islam? Als Experten sind geladen Professor Heinz-Jürgen Axt (UDE-Lehrstuhl
Europäische Integration und Europapolitik), Dr. Nikolaus Fest (Bild-Chefredaktion), Thomas
Kufen (NRW-Integrationsbeauftragter), KWI-Chef Claus Leggewie, Mark Terkessidis
(Integrationsforscher). Beginn 18 Uhr in der Aula Geibelstraße am Campus Duisburg.

http://www.wazlesen.de/de/theme.php?__c=theme

+++ Auftakt der ZIM-UB Kolloquiumsreihe

Die Vorstellung des neuen Diensts "Online-Hochschulbibliographie" der Universitätsbibliothek
am 17. Januar, 14 Uhr in Raum LK 115 am Campus Duisburg sowie am 24. Januar, 14 Uhr im
Bibliothekssaal am Campus Essen bildet den Auftakt der gemeinsamen Kolloquiumsreihe des
Zentrums für Informations- und Mediendienste und der Universitätsbibliothek. Informationen
aus erster Hand zum Thema "Campusmanagement an der UDE mit der neuen
Softwaregeneration HISinOne" bietet das zweite Kolloquium: Ein Vertreter der HIS GmbH prä-
sentiert das neue System für die Integration der Geschäftsprozesse am 8. Februar, 13 Uhr in
Raum LE 011 am Campus Duisburg. Die ZIM-UB Kolloquiumsreihe will aktuelle Themen der
beiden zentralen Einrichtungen aufgreifen und über neue Angebote und Dienste aus den IT-,
Medien- und Bibliotheksbereichen informieren.

http://www.uni-due.de/e-competence/ZIMUBKolloquiumsreihe.shtm

+++ Trends in Adult and Continuing Education in Europe

28. Januar: Ekkehard Nuissl von Rein
"Trends in Adult and Continuing Education in Germany: Ageing and Conclusion"
16 Uhr, Bibliothekssaal Campus Essen



+++ Ringvorlesung "Unternehmensmodellierung"

16. Januar: Professor Dr. Ulrich Frank 
Modelle als Objekt und Objektivierung der Forschung in der Wirtschaftsinformatik: Ziele,
Beispiele, Herausforderungen
24. Januar: Professor Dr. Heimo Adelsberger
Kompetenzniveaus für das Fach Wirtschaftsinformatik in der universitären Ausbildung
31. Januar: Professor Dr. Peter Chamoni
Architektur und Einsatzgebiete analytischer Informationssysteme

http://www.wi-inf.uni-duisburg-essen.de/FGFrank/Ringvorlesung

+++ Ringvorlesung des Historischen Instituts

16. Januar: Professor Dr. Justus Cobet
"Wehrhaft waren die Milesier einst!"
23. Januar: Dr. Charlotte Trümpler
Archäologie und Politik in der Zeit des Kolonialismus
30. Januar: Professor Dr. Dieter Geuenich (Essen):
Wege und Irrwege zur Erforschung der frühen Alemannen.

http://www.uni-due.de/geschichte/vst-99.php

+++ Die Kleine Form

16. Januar 2008: Professor Dr. Anton. Grabmaier
Anwendungen der Mikroelektronik

http://www.uni-due.de/zim/muk/kl_form/

+++ Uni-Colleg

16. Januar 2008: Professor Dr. rer. nat. Dr. h.c. Reinhard Zellner
Chemie in den Wolken: Von Ozonloch bis Klimawandel
30. Januar: Professorin Dr. phil. Ursula Renner-Henke
Der gläserne Schädel - Arthur Schnitzlers Erfindung des ,Inneren Monologs' 

http://www.uni-due.de/presse/events/uni_colleg_winter0708.shtml

+++ Termine des Kulturwissenschaftlichen Instituts (KWI)

Die Veranstaltungen des KWI im Januar und Februar finden Sie unter:
http://www.kwi-nrw.de/cms/k195.Termine-2008.htm

+++ Weitere Termine:

* Immer auf dem neuesten Stand: unser Online-Kalender:
http://www.uni-due.de/home/fb/presse/kalender/kalender.shtml
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